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Datenschutzinformation für Bewerber m/w/d gemäß Art. 13 und 14 DSGVO  
 
Bahrmann GmbH, Max-Planck-Straße 34, 71116 Gärtringen, 
Tel. +49 7034 270459-0, E-Mail messtechnik@bahrmanngmbh.de  
ist Verantwortlicher im Sinne des Art. 13 Abs. 1 Buchstabe a DS-GVO. 
 
Unseren Datenschutz-beauftragten erreichen Sie unter: 
Bahrmann GmbH, -Datenschutzbeauftragter-, Max-Planck-Straße 34, 71116 Gärtringen, 
Tel. +49 7034 270459-0, E-Mail datenschutz@bahrmanngmbh.de  
 
Die zuständige Aufsichtsbehörde ist: 
Landesbeauftragter für Datenschutz und Informationsfreiheit Baden-Württemberg, 
Heilbronner Straße 35, 70191 Stuttgart, Tel.: +49 711 6155410, E-Mail poststelle@lfdi-bwl.de 
 
Liebe Bewerberin, lieber Bewerber, wir freuen uns über Ihr Interesse an unserem Unternehmen. 
Gemäß den Vorgaben der Art. 13, 14 und 21 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) informieren 
wir Sie hiermit über die Verarbeitung der von Ihnen im Rahmen des Bewerbungsprozesses 
übermittelten sowie ggf. von uns erhobenen personenbezogenen Daten und Ihre diesbezüglichen 
Rechte. Um zu gewährleisten, dass Sie in vollem Umfang über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten im Rahmen des Bewerbungsprozesses informiert sind, nehmen Sie bitte 
nachstehende Informationen zur Kenntnis. 
 
1. Geltungsbereich 
Diese datenschutzrechtliche Information nach Art. 13 DS-GVO gilt für die Erhebung 
personenbezogener Daten durch den Verantwortlichen mit Ausnahme der Erhebung 
personenbezogener Daten über dessen Internetseiten. Die vorliegende Information gilt somit 
insbesondere für personenbezogene Daten, die im Rahmen eines Beschwerde-, Beratungs- oder 
anderen Verfahrens auf postalischem oder telefonischem Weg, per Telefax oder per E-Mail mitgeteilt 
werden.  
 
2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der europäischen 
Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG), soweit dies 
für die Entscheidung über die Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses mit uns erforderlich ist. 
Rechtsgrundlage ist dabei Art. 88 DSGVO sowie Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO zur Anbahnung oder 
Durchführung von Vertragsverhältnissen. Weiterhin können wir   personenbezogene Daten von Ihnen 
verarbeiten, sofern dies zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO) oder zur 
Abwehr von geltend gemachten Rechtsansprüchen gegen uns erforderlich ist.  Rechtsgrundlage ist 
dabei Art. 6 Abs.1lit. f DSGVO. Das berechtigte Interesse ist beispielsweise eine Beweispflicht in einem 
Verfahren nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG). Erteilen Sie uns eine ausdrückliche 
Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke, ist die 
Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung nach Art.  6 Abs.1 lit. a DSGVO 
gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit, mit Wirkung für die Zukunft, widerrufen werden (s. 
Ziffer 8 dieser Datenschutzinformation). Kommt es zu einem Beschäftigungsverhältnis zwischen Ihnen 
und uns, können wir die bereits von Ihnen erhaltenen personenbezogenen Daten für Zwecke des 
Beschäftigungsverhältnisses  weiterverarbeiten, soweit dies für die Durchführung oder Beendigung 
des Beschäftigungsverhältnisses oder zur Ausübung bzw. Erfüllung der sich aus einem Gesetz oder  
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einem Tarifvertrag, einer Betriebs- oder Dienstvereinbarung (Kollektivvereinbarung) ergebenden 
Rechte und Pflichten der Interessenvertretung der Beschäftigten erforderlich ist. 
 
3. Kategorien Personenbezogener Daten 
Die Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt zur Abwicklung des 
Bewerbungsverfahrens und der Beurteilung, inwieweit eine Eignung für eine betreffende Stelle 
vorliegt. Wir verarbeiten nur solche Daten, die im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung stehen. Dies 
können allgemeine Daten zu Ihrer Person (Name, Anschrift, Kontaktdaten etc.), Angaben zu Ihrer 
beruflichen Qualifikation und Schulausbildung, Angaben zur beruflichen Weiterbildung sowie ggf. 
weitere Daten sein, die Sie uns im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung übermitteln. 

4. Quellen der Daten 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen der Kontaktaufnahme bzw. Ihrer 
Bewerbung von Ihnen postalisch oder per E-Mail erhalten bzw. die Sie uns über übermitteln. Ihre 
personenbezogenen Daten werden uns in aller Regel direkt von Ihnen zur Verfügung gestellt. Daneben 
können wir Daten von Dritten (z. B. Personalvermittlung) erhalten haben, denen Sie Ihre Daten zur 
Weitergabe zur Verfügung gestellt haben. Zudem verarbeiten wir personenbezogene Daten, die wir 
aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. beruflichen sozialen Netzwerken) zulässigerweise gewonnen 
haben. Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt insoweit auf der Grundlage von Art. 6, Abs. 1 b) DSGVO.  

5. Empfänger der Daten 
Wir geben Ihre personenbezogenen Daten innerhalb unseres Unternehmens ausschließlich an die 
Bereiche und Personen weiter, die diese Daten zur Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen 
Pflichten bzw. zur Umsetzung unseres berechtigten Interesses benötigen. 
 
Wir können Ihre personenbezogenen Daten an mit uns verbundene Unternehmen übermitteln, soweit 
dies im Rahmen, der unter Ziffer 2 dieses Datenschutzinformationsblatts dargelegten Zwecke und 
Rechtsgrundlagen zulässig ist. 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden in unserem Auftrag auf Basis von 
Auftragsverarbeitungsverträgen nach Art. 28 DSGVO verarbeitet. In diesen Fällen stellen wir sicher, 
dass die Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der DSGVO 
erfolgt. Die Kategorien von Empfängern sind in diesem Fall Anbieter von Internetdienstanbieter sowie 
Anbieter von Bewerbermanagementsystemen und -software. 
 
Eine Datenweitergabe an Empfänger außerhalb des Unternehmens erfolgt ansonsten nur, soweit 
gesetzliche Bestimmungen dies erlauben oder gebieten, die Weitergabe zur Erfüllung rechtlicher 
Verpflichtungen erforderlich ist oder uns Ihre Einwilligung vorliegt. 
 
6. Übermittlung in ein Drittland 
Eine Übermittlung in ein Drittland ist nicht beabsichtigt. 
 
7. Dauer der Datenspeicherung 
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange dies für die Entscheidung über Ihre Bewerbung 
erforderlich ist. Ihre personenbezogenen Daten bzw. Bewerbungsunterlagen werden maximal sechs 
Monate nach Beendigung des Bewerbungsverfahrens (z.B. der Bekanntgabe der Absageentscheidung) 
gelöscht, sofern nicht eine längere Speicherung rechtlich erforderlich oder zulässig ist. Wir speichern 
Ihre personenbezogenen Daten darüber hinaus nur, soweit dies gesetzlich oder im konkreten Fall zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen für die Dauer eines 
Rechtsstreits erforderlich ist. Für den Fall, dass Sie einer längeren Speicherung Ihrer  
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personenbezogenen Daten zugestimmt haben, speichern wir diese nach Maßgabe Ihrer 
Einwilligungserklärung. Kommt es im Anschluss an das Bewerbungsverfahren zu einem 
Beschäftigungsverhältnis, Ausbildungsverhältnis oder Praktikantenverhältnis, werden Ihre Daten, 
soweit erforderlich und zulässig, zunächst weiterhin gespeichert und anschließend in die Personalakte 
überführt. Gegebenenfalls erhalten Sie im Anschluss an das Bewerbungsverfahren eine Einladung zur 
Aufnahme in unseren Talent pool. Dies erlaubt uns, Sie auch in Zukunft bei passenden Vakanzen bei 
unserer Bewerberauswahl zu berücksichtigen. Liegt uns eine entsprechende Einwilligung Ihrerseits 
vor, werden wir Ihre Bewerbungsdaten nach Maßgabe Ihrer Einwilligung bzw. ggf. zukünftigen 
Einwilligungen in unserem Talentpool speichern 
 
8. Ihre Rechte 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung 
nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der 
Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO, das Recht auf Mitteilung nach Art. 19 DSGVO, das Recht auf 
Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO sowie das Recht auf Widerspruch nach Art. 21 DSGVO. 
Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde nach Art. 77 
DSGVO, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht 
rechtmäßig erfolgt. Das Beschwerderecht besteht unbeschadet eines anderweitigen 
verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs. Sofern die Verarbeitung von Daten auf 
Grundlage Ihrer Einwilligung erfolgt, sind Sie nach Art. 7 DSGVO berechtigt, die Einwilligung in die 
Verwendung Ihrer personenbezogenen Daten jederzeit zu widerrufen. Bitte beachten Sie, dass der 
Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon 
nicht betroffen. Bitte beachten Sie zudem, dass wir bestimmte Daten für die Erfüllung gesetzlicher 
Vorgaben ggf. für einen bestimmten Zeitraum aufbewahren müssen (s. Ziffer 7 dieser 
Datenschutzinformation). 
 
Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüfen wir, ob die gesetzlichen 
Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 
 
Widerspruchsrecht 
Die Einwilligung zur Verarbeitung kann jederzeit für die Zukunft widerrufen werden. Die 
Rechtmäßigkeit, der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird 
durch diesen nicht berührt. 

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 
1 S. 1 lit. f DSG-VO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSG-VO Widerspruch gegen 
die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich 
aus Ihrer besonderen Situation ergeben. Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch 
machen, genügt eine E-Mail an den Verantwortlichen.  
 
9. Erforderlichkeit der Bereitstellung Personenbezogener Daten 
Die Bereitstellung personenbezogener Daten im Rahmen von Bewerbungsprozessen ist weder 
gesetzlich noch vertraglich vorgeschrieben. Sie sind somit nicht verpflichtet, Angaben zu Ihren 
personenbezogenen Daten zu machen. Bitte beachten Sie jedoch, dass diese für die Entscheidung über 
eine Bewerbung bzw. Einen Vertragsabschluss in Bezug auf ein Beschäftigungsverhältnis mit uns 
erforderlich sind. Soweit Sie uns keine personenbezogenen Daten bereitstellen, können wir keine 
Entscheidung zur Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses treffen. Wir empfehlen, im Rahmen 
Ihrer Bewerbung nur solche personenbezogenen Daten anzugeben, die zur Durchführung der 
Bewerbung erforderlich sind. 
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10. Automatisierte Entscheidungsfindung und Profiling 
Da die Entscheidung über Ihre Bewerbung nicht ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung 
beruht, findet keine automatisierte Entscheidung im Einzelfall im Sinne des Art.22 DSGVO statt. 
 
11. Informationen zur Datensicherheit  
Wir bedienen uns geeigneter technischer und organisatorischer Sicherheitsmaßnahmen, um Ihre 
Daten gegen zufällige oder vorsätzliche Manipulationen, teilweisen oder vollständigen Verlust, 
Zerstörung oder gegen den unbefugten Zugriff Dritter zu schützen. Unsere Sicherheitsmaßnahmen 
werden entsprechend der technologischen Entwicklung fortlaufend verbessert. 
 
Wir weisen darauf hin, dass die Datenübertragung im Internet (z.B. bei der Kommunikation per E-Mail) 
Sicherheitslücken aufweisen kann. Insbesondere beim unverschlüsselten Versand von E-Mails können 
Inhalte potentiell durch Dritte mitgelesen werden. Sollten Sie eine verschlüsselte Übertragung 
wünschen, sprechen Sie uns hierauf an. Ein lückenlos garantierter Schutz der Daten vor dem Zugriff 
durch Dritte ist indes nicht möglich. 
 
 
Diese Hinweise entsprechen dem Rechtsstand vom 25. Mai 2018. Wir behalten uns vor, unsere Datenschutzhinweise an 
Änderungen in Vorschriften oder der Rechtsprechung anzupassen. 
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Einwilligung zur Speicherung von Bewerberdaten 
 
Bewerberdaten, die dem Unternehmen zum Bewerbungsverfahren zugesendet werden, unterliegen 
ebenso wie alle anderen personenbezogenen Daten dem Datenschutz. Diese personenbezogenen 
Daten dürfen nicht ohne Einwilligung gespeichert oder verarbeitet werden. Nach dem Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens und nach Ablauf der zulässigen Aufbewahrungsdauer, müssen die 
Bewerberdaten daher vernichtet werden. Bewerber können jedoch in eine längere Speicherung der 
Bewerberdaten einwilligen. 
 
Einwilligungserklärung zur Speicherung von Bewerberdaten 
Ich willige in die Speicherung meiner Bewerberdaten über das Ende des Bewerbungsverfahren hinaus 
☐ ein, ☐ nicht ein. 
 
Diese Einwilligung gebe ich für sämtliche in meinen Bewerbungsunterlagen befindlichen personenbezogenen 
Daten. Diese Daten können beispielsweise ausfolgenden Unterlagen und Erhebungen hervorgehen: 
 
• Anschreiben 
• Zeugnisse 
• Lebenslauf 
• Fragebogen für Bewerber 
• Bewerberinterviews 
 
Ich gebe meine Einwilligung, dass diese Daten vom Unternehmen genutzt werden können, um mich zu einem 
späteren Zeitpunkt zu kontaktieren, wenn sich eine geeignete Stelle ergibt und der Arbeitgeber das 
Bewerbungsverfahren mit mir fortsetzen möchte. 
 
Beinhalten meine Bewerbungsunterlagen, die ich eingereicht habe, personenbezogene Daten, die den 
„besonderen Kategorien personenbezogener Daten“ nach Art. 9 DSGVO entsprechen, willige ich in die 
Speicherung meiner Bewerberdaten über das Ende des Bewerbungsverfahren hinaus  
☐ ein, ☐ nicht ein. 
 
Zu den „besonderen Kategorien personenbezogener Daten“ nach Art. 9 DSGVO gehören beispielsweise: 
 
• Angaben über den Familienstand  
• Fotos oder Angaben, die Rückschlüsse auf meine ethnische Herkunft zulassen  
• Fotos oder Angaben, die Rückschlüsse über meine Religionszugehörigkeit zulassen  
• Fotos oder Angaben, die Rückschlüsse über meine Sehkraft zulassen  
• ähnliche sensible Daten im Sinne des Art. 9 DSGVO 
 
Da das Unternehmen ihre Bewerber vorrangig aufgrund ihrer beruflichen Qualifikationen auswählen möchte, 
bittet der Arbeitgeber jedoch darum, Angaben dieser Art in der Bewerbung, wenn möglich, nicht zu machen. 
Meine Einwilligung in die Speicherung meiner Bewerberdaten erfolgt freiwillig. Sie hat keinerlei positive oder 
negative Auswirkungen auf das aktuell laufende Bewerbungsverfahren.  
 
Meine Einwilligung zur Speicherung meiner Bewerberdaten kann ich ohne Angabe von Gründen verweigern. 
Nachteile erwachsen mir daraus nicht. Eine bereits gegebene Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen. Im Falle 
eines Widerrufs werden meine Bewerberdaten nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens gelöscht.  
 
 
____________________, __.__.20____   ____________________, __.__.20____ 
 
 
_________________________________   ________________________________ 
Betroffene(r) (Person ab 16 Jahre)    Unterschrift der/der Erziehungsberechtigten 
 
Gemäß Art. 8 der DSGVO dürfen Jugendliche ab 16 Jahren ihr Einverständnis zur Datenverarbeitung selbst erteilen. Für Kinder 
und Jugendliche unter 16 Jahren bedarf es einer Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten.  


